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Mehr Mehr Mehr Mehr PlatzPlatzPlatzPlatz    zum Lernenzum Lernenzum Lernenzum Lernen 

Zwölf neue Klassenräume und sechs Gruppenräume entstehen in der Lindenschule in Kriftel  
 
Die Lindenschule erhält einen Erweiterungsbau mit Anschluss an das vorhandene Hortgebäude, da 
nicht genügend Räume für den geplanten Ganztagesbetrieb vorhanden sind. Wie Erster 
Kreisbeigeordneter Wolfgang Kollmeier mitteilt, wird mit dem Neubau als Massivhaus in 
Passivhausqualität zwischen Frühjahr und Sommer 2018 begonnen. Dies ist somit die erste 
Grundschule im Kreis, die mit den Räumen Lernen und Ganztagesbetreuung für sämtliche Schüler 
bieten kann. „Aufgrund der beengten Platzverhältnisse auf dem Gelände sind die Möglichkeiten den 
Neubau zu platzieren begrenzt. Wir haben einen Weg gefunden, Platz zu schaffen und die Betreuung 
durch die mit der Schule verabredeten Rhythmisierung des Unterrichts zu gewährleisten“, so 
Kollmeier. 
 
Insgesamt benötigt die Schule 19 Klassenräume, Gruppenräume und Garderoben. Für die Schaffung 
eines Ganztagesbetriebes fehlen bisher Betreuungsflächen sowie eine Mensa. Das neue Konzept, 
dem bereits der Kreisausschuss zugestimmt hat, sieht unter anderem zwölf Klassenräume und 
sechs Gruppenräume, eine Küche mit Speiseraum im Neubau sowie die Überdachung des 
Pausenhofs vor. Zudem wird auf dem Dach des Neubaus eine Photovoltaikanlage errichtet. Die 
Verlagerung von Klassenräumen in den Neubau entlastet den Altbau, um dort wiederum notwendige 
Gruppen- und Funktionsräume einrichten zu können.  
 
Die Umbaumaßnahmen finden im laufenden Betrieb statt, allerdings ist eine Auslagerung in 
Container nicht geplant. Laut Kollmeier ist das Bauende zum Schuljahresbeginn 2019/20 
vorgesehen. Das Konzept veranschlagt Kosten von rund 7,9 Millionen Euro. „Hiermit gehen wir einen 
wichtigen Schritt in Bezug auf die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. So können künftig bis zu 
480 Kinder im Zeitfenster zwischen 12 und 14 Uhr mit einem Mittagessen versorgt werden und 
tagsüber von einer sehr guten, vollumfänglichen pädagogischen Betreuung profitieren“, fasst 
Kollmeier zusammen.  
 
Eine Prognose für das Schuljahr 2018/19 geht von 413 Schülern aus, die im Ganztagesbetrieb 
unterrichtet werden sollen. Im Schuljahr 2014/15 besuchten 405 Schüler die Lindenschule.   

 
 


